
JAHR
BUCH
2023
aufeinander bauen

http://www.bauindustrie-ost.de


2023 | JAHRBUCH

Hinweis:
Aus Gründen der besseren Lesbarkeit wird im vorliegenden Jahrbuch das 
generische Maskulinum verwendet.
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AUFEINANDER BAUEN
Das Jahr 2023 stand weiter im Schatten des 
Ukrainekrieges, dessen Auswirkungen vor 
allem den Wohnungsbau trafen und damit 
unmittelbar das Verbandsleben unserer 
Bauindustrie Ost prägten.

Aufgrund dieser schwierigen Situation trat 
die politische Arbeit des Bauindustriever-
bandes Ost verstärkt in den Vordergrund. 
So forderten wir von der Politik verlässliche 
Haushalte zur Sicherstellung der Planbarkeit 
und zusätzliche Investitionen sowie Impulse, 
um eine Trendwende im Wohnungsbau 
einzuleiten.

Die politische und gesellschaftliche Krise 
schlägt sich auch in den Zahlen der Sta-
tistischen Landesämter und der Baukon-
junktur nieder. Die nominal leicht gestie-
genen Umsatzerlöse in 2023 zeichnen ein 
falsches Bild der Gesamtsituation am Bau. 
Aufgrund der massiv gestiegenen Bau-
preise kommt es in unserer Branche tat-
sächlich zu einem realen konjunkturellen 
Rückgang. Besonders deutlich wird dies 
beim Blick in die Zukunft beim Auftrags-
eingang. Dieser steckt in tiefroten Zahlen, 
was nicht auf eine umgehende Erholung 
der Branche schließen lässt. Die Gründe als 
Folgen der Pandemie und des Ukrainekrieg 
sind vielschichtig. Lieferengpässe, Material-
sowie Energiepreissteigerungen und die 
anhaltend hohen Zinsen, gepaart mit einer 
mangelhaften Förderpolitik und unsicheren 
sozioökonomischen Bedingungen, formen 
ein wirtschaftlich kritisches Umfeld.

Doch auch positive Nachrichten gab es im 
Jahr 2023 zu vermelden: Industrielle Groß-
ansiedlungen in unserem Verbandsgebiet. 
Der Bauindustrieverband Ost begleitet 
diese Großansiedlungen und bleibt mit der 
Behandlung von Zukunftsthemen am Puls 

der Zeit. So führten wir eine Großveranstal-
tung zur Intel-Ansiedlung in Magdeburg 
und die Konferenz zum Thema »Nachhal-
tigkeit in der Bauwirtschaft« in Berlin durch. 
Beide Veranstaltungen unterstreichen die 
Kernelemente unseres Verbandslebens – 
Information und Vernetzung. Auch mit den 
gegenwärtigen Herausforderungen bleibt 
der Bauindustrieverband Ost weiter enga-
giert, die Interessen seiner Mitglieder zu 
vertreten und die Zukunftsthemen aktiv zu 
gestalten.

Unser Dank gilt unseren Mitgliedsunter-
nehmen sowie unseren Partnern für ihre 
Unterstützung und Begleitung im vergan-
genen Jahr. Gemeinsam wollen wir auch 
zukünftig für optimale Rahmenbedin-
gungen in der Bauwirtschaft eintreten.
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POLITIK
DER BAUINDUSTRIEVERBAND OST E. V.

Politische Entscheidungen beeinflussen 
den Alltag der Bauunternehmen in vielerlei 
Hinsicht. Als Wirtschaftsverband setzt sich 
der BIVO für unternehmer- und investitions-
freundliche Rahmenbedingungen sowohl 
auf kommunaler als auch auf Landesebene 
ein und nimmt durch den Hauptverband 
der Deutschen Bauindustrie auf bundes- 
und europapolitische Entscheidungen Ein-
fluss. Zu den grundlegendsten Aufgaben 
des Verbandes gehört es, die Interessen 
der Mitgliedsunternehmen sowohl auf der 
politischen Ebene als auch in der Öffent-
lichkeit zu artikulieren und zu vertreten. 
Dies geschieht zum einen durch den Dialog 
mit den Entscheidungsträgern und zum 
anderen durch die Veröffentlichung von 
Stellungnahmen, baukonjunkturellen Statis-
tiken und weiteren Verbandspublikationen.

 

Vorteile für Verbandsmitglieder:

Der BIVO vertritt die Interessen seiner Mit-
gliedsunternehmen gegenüber Politik, Ver-
waltung und Auftraggebern. Die Verbands-
mitgliedschaft ermöglicht die Mitwirkung 
in den Gremien des Bauindustrieverbandes 
Ost sowie des Hauptverbandes der Deut-
schen Bauindustrie bzw. der Spitzenver-
bände. Die Verbesserung der wirtschafts-
politischen Rahmenbedingungen hat posi-
tiven Einfluss auf das unternehmerische 
Handeln. Durch die gemeinsamen Aktivi-
täten wird außerdem die Schlagkraft der 
Branche erhöht.

Der BIVO setzt sich ein für: 

	■ Partnerschaftliches Bauen auf 
Augenhöhe

	■ Verstetigung der öffentlichen  
Investitionen auf hohem Niveau

	■ Entbürokratisierung und 
Deregulierung



Das Baujahr 2023
 
Im Kalenderjahr 2023 registrierte das ost-
deutsche Bauhauptgewerbe im Hinblick 
auf die Auftragsentwicklung einen nomi-
nalen Rückgang im Vergleich mit dem 
Vorjahr. Mit Blick auf die preisbereinigten 
realen Zahlen fällt dieser Rückgang sogar 
noch stärker aus. Es muss daher konstatiert 
werden, dass sich der Abwärtstrend des 
vergangenen Jahres fortgesetzt hat und 
derzeit eine Trendwende nicht in Sicht ist. 
Grund dafür sind weiterhin die Folgen des 
russischen Angriffskrieges auf die Ukraine 
in Form von gestiegenen Bau- und Mate-
rialpreisen und hohen Zinsen.

Das Gesamtauftragsvolumen des ostdeut-
schen Bauhauptgewerbes betrug 2023 
etwas mehr als 19 Mrd. Euro und lag damit 
um 3,6  Prozent unter dem Vergleichswert 
des Vorjahres. Als vergleichsweise wider-
standsfähiger Bereich stellte sich der Wirt-

 
 
 
 
 
schaftsbau heraus. In diesem Segment  
erreichten die Aufträge einen Volumen-
wert von 8,9  Mrd. Euro. Gegenüber 2022 
war das ein Plus von 3,2 Prozent. Deutlich  
schlechter erging es der gesamten Hoch-
bausparte. Hier belief sich der Auftrags-
eingang auf knapp 8,1 Mrd. Euro und lag so 
9,7 Prozent hinter dem Vergleichswert des 
Vorjahres. Besonders der Wohnungsbau 
erlebte einen wahren Auftragseinbruch. 
Das Gesamtauftragsvolumen belief sich auf 
3,0  Mrd. Euro und lag somit 21,2  Prozent 
unter dem Vorjahreswert. Der Öffentliche 
Bau liegt mit 7,1  Mrd. Euro ebenfalls unter 
dem Vorjahreswert. Ein Minus in Höhe von 
2,4 Prozent ist zu verzeichnen.

Das Bauhauptgewerbe in Ostdeutsch-
land erzielte 2023 Umsatzerlöse in Höhe 
von insgesamt rd. 22,7  Mrd. Euro. Das 
entsprach im Vorjahresvergleich einem 
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Zuwachs von 2,5  Prozent. Am stärksten 
stieg der Tiefbau an. Mit einem Umsatz-
aufkommen von 11,6  Mrd. Euro fuhr er ein 
um 6,1  Prozent besseres Ergebnis ein als 
2022. Im Wirtschaftsbau erreichten die 
Umsätze 9,75  Mrd. Euro und steigerten 
damit das Vorjahresergebnis um 6,1  Pro-
zent. Im Öffentlichen Bau stiegen die 
Erlöse um 4,5  Prozent auf 7,8  Mrd. Euro 
an. Hierbei muss berücksichtigt werden, 
dass es sich lediglich um nominale Zahlen 
handelt. Preisbereinigte Zahlen würden die 
Zuwächse teils egalisieren. Zudem gilt, dass 
der Zuwachs allein auf den gestiegenen 
Baupreisen beruht. Die Bautätigkeit ging 
real zurück, sodass sich das Bauen insge-
samt also lediglich verteuert hat.

Konferenz »Nachhaltigkeit in der 
Bauindustrie«

Bei der Konferenz »Nachhaltigkeit in der 
Bauindustrie« des BIVO kamen am 25. April 
2023 Vertreter der Baubranche, Politik, 
öffentlicher Auftraggeber, Wissenschaft 
und baurelevanter Start-Ups zusammen, 
um die Bedeutung der Nachhaltigkeit für 
die zukünftige unternehmerische Aus-
richtung der gesamten ostdeutschen 
Baubranche zu thematisieren. Im Fokus 
standen die Diskussion um gesetzliche 
Vorgaben, die Förderung von Nachhaltig-
keit im öffentlichen Ausschreibungswesen 
sowie grünen Innovation der ostdeutschen 
Wissenschaftslandschaft und Start-Up-
Szene. Christian Kühn, Parlamentarischer 
Staatssekretär bei der Bundesministerin für 
Umwelt, Naturschutz, nukleare Sicherheit 
und Verbraucherschutz, hielt im Rahmen 
der Veranstaltung ein Grußwort.

Gesprächskreis Nachhaltigkeit

Um der immer größer werdenden politi-
schen und wirtschaftlichen Bedeutung 
des Themenkomplexes Nachhaltigkeit 
gerecht zu werden, rief der BIVO 2023 den 
Gesprächskreis Nachhaltigkeit ins Leben. 
In drei Sitzungen kamen die Mitglieder 
des Gesprächskreises zusammen und 
tauschten sich dabei zum Beispiel zu den 
unterschiedlichen Stadien von Nachhaltig-
keit in Unternehmen aus. Weitere Themen 
waren die Ersatzbaustoffverordnung, die 
am 7. August 2023 in Kraft trat, und das 
Impulspapier »Klimaverträglich Bauen mit 
einem Schattenpreis für CO2-Emissionen« . 

1 | POLITIK
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BERLIN

Im Dialog ... 

... mit Verkehrssenatorin Schreiner
Am 25. August 2023 fand der Antrittsbesuch 
des Bauindustrieverbandes Ost bei Manja 
Schreiner, Senatorin für Mobilität, Verkehr, 
Klimaschutz und Umwelt des Landes Berlin, 
nach der Wiederholungswahl im Februar 
2023 statt. Zentrale Themen waren die kom-
menden Investitionsvorhaben des Senats 
in den Bereichen Straßenverkehr, U-Bahn 
und Brücken. Darüber hinaus kritisierte der 
Verband lange Genehmigungsprozesse, die 
die Bautätigkeit in der Bundeshauptstadt 
hindern.

... mit CDO Martina Klement:  
Verwaltungsmodernisierung angehen
Am 20. September 2023 kamen der BIVO, 
vertreten durch Hauptgeschäftsführer  
Dr. Robert Momberg und Beiratsmitglied 
Jörg-Christian Isert, mit Martina Klement, 
Chief Digital Officer (CDO) des Landes 
Berlin, zusammen. Gemeinsam wurden ins-
besondere die noch unzureichende Digi-
talisierung der Berliner Verwaltung, die 
bevorstehende Verwaltungsreform sowie 
die Digitalisierung der Bauverwaltung mit-
tels Building Information Modeling (BIM) 
besprochen. 

»Bauindustrie Ost trifft ...«

... die CDU-Fraktion im  
Abgeordnetenhaus von Berlin
Der BIVO traf sich am 25. September 2023 
mit der Berliner CDU-Fraktion, in Person des 
Fraktionsvorsitzenden Dirk Stettner sowie 
des bau- bzw. verkehrspolitischen Sprechers 
Christian Gräff und Johannes Kraft. Rege 
wurden die aktuelle Baukonjunktur und der 
desolate Wohnungsbau im Land Berlin dis-
kutiert. In diesem Zusammenhang ging die 
Runde auch auf das Sondervermögen »Kli-
maschutz, Resilienz und Transformation« 
des Berliner Senats ein. 

Politische Gespräche
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Bündnis Wohnungsneubau und 
bezahlbares Wohnen

Das Bündnis für Wohnungsneubau und 
bezahlbares Wohnen veranstaltete im Jahr 
2023 vier Arbeitsgruppensitzungen und 
eine Leitungsrunde, an denen der BIVO 
aktiv mitwirkte. Die Bündnispartner dis-
kutierten im Rahmen der Sitzungen unter 
anderem Maßnahmen zur Beschleunigung 
des Wohnungsneubaus und das geplante 
Schneller-Bauen-Gesetz. 

Antrittsbesuch beim Regieren-
den Bürgermeister von Berlin

Mit dem Treffen bei Kai Wegner (CDU) 
fand am 27. September 2023 der Antritts-
besuch statt. Die Delegation des BIVO, 
bestehend aus Hauptgeschäftsführer  
Dr. Robert Momberg, Verbandsvizepräsi-
dent Marcus Becker und Präsidiumsmit-
glied Tassilo Grenz, konnte dabei auf die 
vertrauensvolle Zusammenarbeit mit dem 
ehemaligen CDU-Fraktionschef zurück-
greifen. Mit der aktuellen Baukonjunktur 
und dem eingebrochenen Wohnungsbau 
sowie der Verkehrspolitik in der Hauptstadt 
gab es gleichwohl große Problempunkte zu 
besprechen. 

1 | POLITIK
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BRANDENBURG

Im Dialog ... 

... mit Potsdams Stadtoberhaupt
Der BIVO traf am 12. Juli 2023 den Pots-
damer Oberbürgermeister Mike Schubert 
und diskutierte die kommunale Finanzlage 
sowie die Investitionen der Landeshaupt-
stadt in die Infrastruktur und den Woh-
nungsbau. Als Stimme der ostdeutschen 
Bauindustrie betonten die Verbandsver-
treter, dass Bauinvestitionen starke Multi-
plikatoreffekte besitzen und indirekte und 
direkte Wertschöpfung auslösen. Multipli-
katoreffekte sollten der brandenburgischen 
Landeshauptstadt mithin ein starker Anreiz 
sein, ihre Investitionsquote zu erhöhen.

Bündnis für  
Wohnen Brandenburg

Das Bündnis für Wohnen Brandenburg 
kam im Jahr 2023 zu drei Werkstattter-
minen zusammen. Darüber hinaus trafen 
sich die Hausspitzen der Mitgliedsorga-
nisationen am 30. März 2023 zu einer 
Sonderleitungsrunde. Im Rahmen der 
Werkstatttermine ging es für die Bündnis-
mitglieder unter anderem zweimal ins Inf-
rastrukturministerium in Potsdam. Dabei 

wurden unter anderem die Flächenpolitik 
der Stadt Potsdam, die Verfahrensdigi-
talisierung in der Bauleitplanung und die 
praxisgerechte Gestaltung der Nachhal-
tigkeit besprochen. In der Sonderleitungs-
runde wurde zudem das weitere Arbeits- 
programm für die Bündnispartner erörtert.

Expertenkreis Bau Brandenburg

Nach der Auftaktveranstaltung im Novem-
ber 2022 bot der Expertenkreis Bau Bran-
denburg am 9. Mai 2023 ein weiteres Mal 
eine Plattform des Austausches zwischen 
Politik, Mitgliedsunternehmen und der 
Landesbauverwaltung. Neben der aktu-
ellen Baukonjunktur im Land Brandenburg 
wurden schwerpunktmäßig die Nachhal-
tigkeitsaktivitäten der Landesregierung 
beleuchtet. So erfolgt im Rahmen der der-
zeitigen Legislaturperiode eine Überarbei-
tung der Landesnachhaltigkeitsstrategie in 
Federführung der Staatskanzlei. Das Minis-
terium für Landwirtschaft, Umwelt und Kli-
maschutz (MLUK) verantwortet wiederum 
die Erarbeitung eines Klimaplanes, der nach 
dem Wunsch der Fraktion BÜNDNIS 90/
DIE GRÜNEN im Brandenburger Landtag 
konkret in ein Gesetz gegossen werden soll. 

POLITIK | 1
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SACHSEN

Im Dialog ... 

... mit der Landtagsfraktion  
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN
Am 27. Januar 2023 kamen Vertreter des 
Bauindustrieverbandes Ost und der Land-
tagsfraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
zu einem digitalen Austausch zusammen. Zu 
Beginn wurde der Fraktion rund um Thomas 
Löser, Sprecher für Stadtentwicklung, Bau 
und Wohnen, und Gerhard Liebscher,  
wirtschafts- und verkehrspolitischer Spre-
cher, ein Einblick in die aktuelle Lage der 
Bauwirtschaft gegeben und welche kon-
junkturellen Entwicklungen die Bauindustrie 
für die Zukunft erwartet. Vor allem zu den 
derzeitigen Problemen beim Wohnungsbau 
tauschten sich die Anwesenden aus.

... mit Finanzminister Hartmut Vorjohann
Der BIVO kam am 4.  September 2023 
mit dem Sächsischen Staatsminister der 
Finanzen Hartmut Vorjohann ins Gespräch. 
Im Fokus des Austausches standen unter 
anderem die aktuelle konjunkturelle Lage 
der Bauindustrie, die finanzpolitische Aus-
richtung des Freistaates und die neue Richt-
linie Kommunaler Straßen- und Brückenbau. 
Positiv erscheint derzeit vor allem die anti-
zyklische Finanzpolitik des Freistaates. Kri-
tisch sieht der BIVO die steigenden kon-
sumtiven Ausgaben, welche einen negativen 
Einfluss auf die Investitionssummen haben. 

... mit Staatsminister und CIO  
Prof. Thomas Popp
Der BIVO kam am 1.  November 2023 mit 
Prof. Thomas Popp, Staatssekretär für  
Digitale Verwaltung und Verwaltungsmo-
dernisierung und CIO, und Barbara Meyer, 
Staatssekretärin im Sächsisches Staats-
ministerium für Regionalentwicklung, ins 
Gespräch. Im Mittelpunkt des Austausches 
stand neben einem gegenseitigen Kennen-
lernen die Digitalisierung der Planungs- und 
Genehmigungsverfahren und der Verwal-
tungskommunikation im Freistaat Sachsen.

»Bauindustrie Ost trifft ...«

... die SPD-Fraktion  
im Sächsischen Landtag
Am 16. Oktober 2023 kam der BIVO mit der 
sächsischen SPD-Fraktion zu einem digi-
talen Austausch zusammen. Themen auf der 
Tagesordnung waren dabei unter anderem 
die aktuelle sächsische Baukonjunktur, das 
sächsische Vergabegesetz und der kom-
munale Investitionsbedarf. Gerade bei der 
aktuellen Krise der Wirtschaft bedarf es in 
einigen Bereichen einer Verbesserung. Ein 
wichtiger Aspekt hierbei ist die Planungs-
sicherheit und ein gewisser Grad an Trans-
parenz, der dazu beitragen könnte, Prozesse 
zu dynamisieren.

1 | POLITIK
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Verbandsgespräche mit  
Staatsminister Thomas Schmidt

Staatsminister für Regionalentwicklung 
Thomas Schmidt lud am 22. September,  
25. Oktober und 14. Dezember 2023 den 
BIVO zu Verbandsgesprächen zur aktuellen 
Situation der Wohnungs- und Bauwirtschaft 
ein. In der ersten Austauschrunde wurden 
Maßnahmen und Forderungen gegenüber 
dem Bund besprochen, welche anschlie-
ßend im Vorfeld des Wohnungsgipfels des 
Bundes in Form der sogenannten »Dresdner 
Erklärung« kommuniziert wurden. Staats-
minister Schmidt lud anschließend zu zwei 
weiteren Dialogen ein, um die Implemen-
tierung der Maßnahmen zu beschleunigen 
und eine weitere enge Zusammenarbeit zu 
forcieren. 

Baustellenbesichtigung  
mit Kassem Taher Saleh, MdB

Nachdem Jörg Muschol, Präsident des 
BIVO, und Kassem Taher Saleh, Mitglied  
des Bundestages für die Partei BÜNDNIS 90/
DIE GRÜNEN, sich bereits in einem Streit-
gespräch für die Leipziger Volkszeitung zur 
aktuellen Lage am Bau austauschten, stand 
am 2. November 2023 ein weiteres Auf-
einandertreffen an. Unter diesmal etwas 
anderen Vorzeichen folgte Herr Taher Saleh 
einer Einladung von Herrn Muschol und 
besuchte die Dresdner Baustelle des Bau-
vorhabens »Marina Garden«. 

Expertenkreis Bau Sachsen

Am 14. März 2023 fand der traditionelle 
Expertenkreis Bau Sachsen in den Räum-
lichkeiten des Sächsischen Landtags statt. 
Neben der aktuellen konjunkturellen Lage 
unter Einfluss des Ukraine-Krieges besprach 
das Gremium den Status quo des sächsi-
schen Vergabegesetzes, die Grenzen der 
Nachhaltigkeit in der Bauwirtschaft und 
die derzeitige Fachkräftesituation im Frei-
staat. Zu den Grenzen der Nachhaltigkeit 
in der Bauwirtschaft referierte Wolfgang 
Vasicek, kaufmännischer Direktionsleiter 
der STRABAG AG Direktion Sachsen- 
Thüringen, am Beispiel des Straßenbaus. 
Zum Thema Fachkräftemangel gab Diana 
Malolepszy, Fachbereichsleiterin der Regio-
naldirektion Sachsen der Bundesagentur für 
Arbeit, den Anwesenden einen Einblick in 
den sächsischen Arbeitsmarkt und wie stark 
Sachsens Bauwirtschaft bereits vom Fach-
kräftemangel betroffen ist.

POLITIK | 1
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SACHSEN-ANHALT

Kommunale Fachgespräche ...

... mit Dr. Reck, Oberbürgermeister der 
Stadt Dessau-Roßlau und mit  
Magdeburgs Oberbürgermeisterin Borris 
Den März 2023 nutzte der BIVO für kommu-
nale Fachgespräche. So trafen sich Vertreter 
des Verbandes mit Dr. Robert Reck, Ober-
bürgermeister der Stadt Dessau-Roßlau, 
und Baubürgermeisterin Jacqueline Lohde 
in der örtlichen Stadtverwaltung. Dabei kriti-
sierten die Verbandsvertreter, dass die kom-
munalen Gebietskörperschaften Preisgleit-
klauseln weitestgehend nicht anwenden. 

Darüber hinaus besuchte Ende des Monats 
Simone Borris, Oberbürgermeisterin der 
Stadt Magdeburg, die Baustelle der Magde-
burger Stadthalle, ein Bauprojekt und 
gleichzeitig Herzensangelegenheit des Mit-
gliedunternehmens Busse Bau GmbH. Der 
geschäftsführende Gesellschafter Bernd 
Busse hatte bereits in jungen Jahren in der 
Stadthalle gearbeitet und sich so sein Stu-
dium finanziert. Die Wiedereröffnung der 
Magdeburger Stadthalle ist für das Jahr 
2025 vorgesehen. Im Anschluss an die Bau-
stellenbesichtigung kamen die Beteiligten 
zu den aktuellen Herausforderungen der 
Branche ins Gespräch. Themen wie der 
Fachkräftemangel, die Steigerungen der 
Baumaterialpreise und die kommunale 
Ausschreibungstätigkeit kamen dabei nicht 
zu kurz.

1 | POLITIK
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Fachgespräch … 

... mit Verkehrsministerin Dr. Hüskens
Der BIVO traf sich am 10. Mai 2023 mit  
Dr. Lydia Hüskens, Ministerin für Infra-
struktur und Digitales des Landes Sachsen-
Anhalt, um die Intel-Ansiedlung in Magde-
burg sowie die Anwendung von Stoffpreis-
gleitklauseln im Landesstraßenbau und den 
Umgang mit der Ersatzbaustoffverordnung 
ab August 2023 zu thematisieren. Gerade 
zur Anwendung der Ersatzbaustoffverord-
nung betonte der BIVO, dass die Akzep-
tanz von Recyclingmaterialien steht und 
fällt mit der Gütesicherung für Ersatzbau-
stoffe und dem daran gekoppelten Ende der 
Abfalleigenschaft. 

 
Nachhaltigkeit im Fokus:  
Unternehmensbesuch der  
CDU Sachsen-Anhalt

Der BIVO traf sich am 1. August 2023 mit 
dem CDU-Landesverband Sachsen-Anhalt 
beim BIVO-Mitglied RST Recycling und 
Sanierung Thale GmbH. Hauptthema der 
Gesprächsrunde war unter anderem die 
neue Ersatzbaustoffverordnung, welche ihr 
Ziel, den Einsatz von Recyclingbaustoffen 
zu steigern, aufgrund von Rechtsunsicher-
heiten, einem Mehr an Nachweispflichten 
und unterschiedlichen Auslegungsweisen 
derzeit weit verfehlt.

Expertenkreis Bau  
Sachsen-Anhalt

Am 9. Oktober 2023 fand der jährliche 
Expertenkreis Bau Sachsen-Anhalt statt. Im 
Beisein von Landtagsabgeordneten, Ver-
tretern der kommunalen Spitzenverbände 
sowie BIVO-Mitgliedsunternehmen und der 
Landesbauverwaltungen wurde die schwä-
chelnde Baukonjunktur thematisiert, die 
Ersatzbaustoffverordnung diskutiert und 
im Speziellen der Wohnungsbau bespro-
chen. Gemeinsam wurde festgestellt, dass 
der Ende September 2023 von der Bundes-
regierung gefasste »14-Punkte-Plan für 
zusätzliche Investitionen in den Bau von 
bezahlbarem und klimagerechtem Wohn-
raum und zur wirtschaftlichen Stabilisierung 
der Bau- und Immobilienwirtschaft« die Her-
ausforderungen der ostdeutschen Flächen- 
länder nur bedingt berücksichtigt. So kritisiert  
die Wohnungswirtschaft die Fokussierung 
auf Neubau und fordert Unterstützung beim 
Rückbau von leerstehenden Wohnungen 
sowie für Sanierungsvorhaben.

POLITIK | 1
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TARIF-  
UND 
SOZIAL- 
POLITIK
DER BAUINDUSTRIEVERBAND OST E. V.

Die Bauwirtschaft gehört zu den beschäf-
tigungsintensivsten Branchen Deutsch-
lands. Daher ist die Tarif- und Sozialpolitik 
eine wesentliche Säule der politischen 
und gesellschaftlichen Verbandsarbeit. Als 
Arbeitgeberverband ist der BIVO Teil der 
Tarifgemeinschaft im Bauhauptgewerbe 
und vertritt die Interessen seiner Mitglieds-
unternehmen und unterstützt diese bei der 
Anwendung der Rahmentarifverträge, Ent-
gelttarifverträge, materiellen Sozialkassen-
tarifverträge und Verfahrenstarifverträge. 
Außerdem vertritt er die Interessen der 
Bauwirtschaft in allen wichtigen paritätisch 
besetzten Institutionen, z. B. der SOKA-
Bau, den Rentenkassen oder der BG BAU 
und bietet auch seinen Mitgliedern die 
Möglichkeit der Mitwirkung.

 

Vorteile für Verbandsmitglieder:

Die Verbandsanwälte bieten den Mitglieds-
unternehmen einen kostenfreien Rechts-
beistand bei Arbeits- und Sozialgerichtspro-
zessen in allen Instanzen. Sie beraten ferner 
in allen den Betriebsalltag betreffenden 
juristischen Fragen und informieren über 
aktuelle politische und juristische Entschei-
dungen. Außerdem ist der Verband Mitglied 
in der Arbeitskampfgefahrengemeinschaft 
der bauindustriellen Landesverbände, die 
im Falle von Arbeitskämpfen die Verbands-
mitglieder finanziell unterstützt.

Der BIVO setzt sich ein für: 

	■ die Stärkung der Tarifautonomie 
gegen staatliche Eingriffe

	■ eine leistungsgerechte Entlohnung
	■ die Schaffung gleicher Wettbewerbs-

bedingungen bei den Lohnkosten
	■ die Reform der gesetzlichen 
Unfallversicherung

	■ die Bekämpfung illegaler Beschäf-
tigung und Schwarzarbeit

	■ die Weiterentwicklung der 
Arbeitnehmerüberlassung
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Sozialpolitischer Ausschuss

Am 3. Juli 2023 kam der Sozialpolitische 
Ausschuss zusammen, um die neu einge- 
führte elektronische Arbeitsunfähigkeitsbe-
scheinigung (eAU) zu diskutieren. Zudem  
wurde u. a. die Wegezeitentschädigung kurz 
dargestellt und besprochen. Anne Magiera 
vom Hauptverband der Deutschen Bau-
industrie (HDB) erläuterte anschließend den 
neuen Tarifvertrag zur Inflationsausgleichs-
prämie sowie das Entgegenkommen der  
IG BAU beim 13. Monatsentgelt.

Kurz vor Weihnachten tagte der Ausschuss 
erneut in einem Online-Meeting, um sich 
zu den Änderungen des Tarifvertrages über 
eine zusätzliche Altersversorgung im Bau-
gewerbe (TZA Bau) und des Tarifvertrages 
über das Sozialkassenverfahren im Bauge-
werbe (VTV) zu beratschlagen.

Inflationsausgleichsprämie  
tarifvertraglich vereinbart

Die Tarifvertragsparteien des Bauhauptge- 
werbes haben sich auf eine Inflationsaus-
gleichsprämie geeinigt. Zuvor hatten die Mit- 
glieder des Sozialpolitischen Ausschusses  

des Bauindustrieverbandes Ost im schriftli-
chen Umlaufverfahren für die Annahme des 
Tarifvorschlags gestimmt. Der neue Tarif-
vertrag mit einer Laufzeit von 23 Monaten 
beinhaltet u. a. für alle Arbeitnehmer eine 
zusätzliche Inflationsausgleichsprämie in 
Höhe von insgesamt 1.000 Euro in zwei 
Raten zu je 500 Euro, fällig spätestens bis 
zum 30. September 2023 und 2024. Teil-
zeitbeschäftigte erhalten anteilige Leistun-
gen, Auszubildende insgesamt 300 Euro.

Mathias Kahrs
Ressortleiter Tarif- und Sozialpolitik
T  030 403682-730
F  030 403682-735
mathias.kahrs@bauindustrie-ost.de

Hubertus Nelleßen
Ressortleiter Baurecht
T 0351 31988-32
F 0351 31988-25
hubertus.nellessen@bauindustrie-ost.de

Herbert Mackenschins
Ressort Recht und Soziales
T 0391 53221-17
F 0391 53221-24
herbert.mackenschins@bauindustrie-ost.de
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Die Tätigkeit der Bauunternehmen wird von 
einer Vielzahl von Regelwerken bestimmt. 
Besonders das Vergaberecht hat großen 
Einfluss auf die tägliche Arbeit. Trotzdem 
wird der Alltag der Unternehmen bei 
öffentlichen Vergabeverfahren häufig von 
lückenhaften Ausschreibungen, fehler-
haften Leistungsverzeichnissen oder Prob-
lemen in der Abwicklung des Bauvertrages 
bestimmt. Die öffentliche Vergabe gehört 
daher zu einem der zentralen Themen des 
Verbandes. Die Juristen des Verbandes 
betreuen die Mitgliedsunternehmen 
außerdem in allen Fragen des Vergabe- und 
Vertragsrechts sowie des öffentlichen und 
privaten Baurechts.

Vorteile für Verbandsmitglieder:

Der Verband berät die Mitgliedsunter-
nehmen in allen Fragen des Vergabe- und 
Vertragsrechts sowie des Baurechts.

Der BIVO setzt sich ein für: 

	■ die konsequente Anwendung der 
VOB/A

	■ die Novellierung der VOB/B
	■ einheitliche Bauordnungen in den 
Ländern

	■ Vergabegesetze ohne vergabe-
fremde Aspekte

	■ die Stärkung des Rechtsschutzes 
unterhalb der Schwellenwerte

	■ die Einschränkung der 
Hauptunternehmerhaftung

	■ eine einheitliche Präqualifzierung 
auf Landes- und auf kommunaler 
Ebene

	■ die Einrichtung von Baurechtskam-
mern bei den Landgerichten



Arbeitskreis Arbeitsrecht

Während der Sitzung des Arbeitskreises 
Arbeitsrecht am 12. Juni 2023 informierte 
Markus Renner, Fachberater Arbeitgeber-
betreuung der AOK Plus, über die neuen 
Arbeitsabläufe und Prozesse, die durch die 
Einführung der elektronischen Arbeitsun-
fähigkeitsbescheinigung zu beachten sind, 
sowie über die Neuregelungen in der Pfle-
geversicherung. Nach einer ausführlichen 
Diskussion wurden zudem der Tarifvertrag 
zur Inflationsausgleichsprämie, die Wege-
zeitentschädigung sowie das Hinweisgeber-
schutzgesetz besprochen. 

Zentrum der Diskussionen der Sitzung am 
20. November 2023 waren die elektroni-
sche Zeiterfassung für die Baubranche, 
die Chancen und Herausforderungen des 
kooperativen Studiums sowie die bevor-
stehenden Tarifverhandlungen im Folge-
jahr 2024. Diesbezüglich wurden mutmaß-
liche Forderungen der IG BAU und etwaige 
Gegenforderungen der Arbeitgeberseite 
thematisiert.

Arbeitskreis Baurecht

Im Fokus der Sitzung des Arbeitskreises 
Baurecht am 21. März 2023 standen die 
Abweichungen der Landesbauordnungen 
von der Musterbauordnung des Bundes. Die 
Mitglieder des Arbeitskreises resümierten, 
dass die Abweichungen teils politisch moti-

viert und auf ein Minimum zu begrenzen 
sind. Zudem müsse die Musterbauordnung 
regelmäßig aktualisiert und im Zuge dessen 
die Landesbauordnungen der Länder ent-
schlackt, vereinfacht und auf Mindeststan-
dards reduziert werden. Außerdem gab es  
einen Austausch zu den Erfahrungen mit 
30-Tage-Zahlungsfristen. Gerade von öffent- 
lichen Auftraggebern werden diese in der 
Praxis häufig nicht eingehalten.

23. VOB-Tagung 

Nach einer coronabedingten Absage in 2020  
und zwei aufeinanderfolgenden Webinaren  
fand die VOB-Tagung des BIVO am 9.  No-
vember 2023 wieder in Präsenz statt. So 
referierte Anja Mundt, stellvertretende Abtei-
lungsleiterin Recht, Wettbewerb und Ver-
braucherpolitik beim Bundesverband der 
Deutschen Industrie, über die Entwicklung 
des Bauvergaberechts auf Bundesebene. 
Volker Springer, Geschäftsführer CML Cons-
truction Services GmbH, Servicebetrieb der 
STRABAG SE, widmete sich in seinem Vor-
trag dem gesetzlichen Bauvertragsrecht. Im 
Anschluss daran stellte Dr. Tilo Pfau, Rechts-
anwälte Pfau & Kollegen, wichtige Entschei-
dungen im Bauvertragsrecht vor. Einen inter-
essanten Exkurs in die Thematik nachhaltiges 
und klimagerechtes Bauen bekamen die 
Teilnehmenden dann zum einen durch einen 
Impulsvortrag von Dr. Moritz Püstow, KPMG 
Law Rechtsanwaltsgesellschaft mbH, und 
die anschließende Podiumsdiskussion.
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Vorteile für Verbandsmitglieder:

Der Verband unterstützt seine Mitglieds-
unternehmen bei der Qualifizierung ihrer 
Mitarbeiter und bietet über seine Förder-
werke sowie die Bauakademie Ost und 
die Bauakademie Sachsen anspruchsvolle 
Bildungsangebote für gewerbliche Mit-
arbeiter und für Führungskräfte an. Ver-
bandsmitglieder erhalten dabei i. d. R. ver-
günstigte Konditionen. Die Unterstützung 
der Unternehmen bei der Personalent-
wicklung gewinnt in Zeiten des Fachkräf-
temangels immer weiter an Bedeutung.

Der BIVO setzt sich ein für: 

	■ eine praxisgerechte 
Berufsausbildung

	■ eine zukunftsorientierte 
Bildungspolitik

	■ die Nachwuchsgewinnung für 
gewerbliches und akademisches 
Personal

	■ hochwertige Aus- und Weiter-
bildungsangebote für mitt-
leres Baustellenpersonal und 
Führungskräfte

	■ die Qualitätssicherung der 
Bauingenieurausbildung

BILDUNG  
UND 
BILDUNGS- 
POLITIK
DER BAUINDUSTRIEVERBAND OST E. V.
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Bauakademie Ost

Die Bauakademie Ost ist eine gemeinnüt-
zige GmbH mit Sitz in Berlin und hundert-
prozentige Tochter des Bauindustriever-
bandes Ost. Die Bauakademie Ost bietet 
insbesondere in der Metropolregion Berlin-
Brandenburg Seminare und Fachtagungen 
für die Fach- und Führungskräfte der Bau-
industrie an. Das Angebot richtet sich an 
alle am Bauprozess Beteiligten, womit die 
Vernetzung in der gesamten Wertschöp-
fungskette gefördert wird. Neben Präsenz-
seminaren bietet die Bauakademie Ost auch 
Onlineseminare und Inhouse-Schulungen 
an. Ihr Leitmotiv: Fach- und Führungs-
kräften innovativ Wissen zu vermitteln, um 
Führungskompetenzen weiterzuentwickeln 
und so den Unternehmen langfristig Wachs-
tumsmöglichkeiten zu eröffnen.

2023 wurde das Seminarprogramm der 
Bauakademie Ost grundlegend überarbei- 
tet und weiterentwickelt. Ziel war es, das 
Programm flexibler zu gestalten und 
Themen anzubieten, die von (potenziellen) 
Kunden nachgefragt werden. Das Angebot 
an Onlineseminaren wurde ausgebaut und 
Seminare zu neuen Themenbereichen auf-
genommen. Dazu gehören insbesondere 
Seminare aus den Bereichen Nachhaltigkeit 
und Digitalisierung. Zu dieser Neuausrich-
tung gehört auch ein verstärktes Angebot 
von Online- und Halbtagsseminaren, wobei 
die klassischen Präsenzseminare dennoch 
erhalten bleiben. 

2023 konzentrierte sich die Nachfrage auf 
bewährte Seminare zu Rechtsthemen, die 
alle Unternehmen aus der Baubranche 
betreffen. Aber auch Seminare aus neuen 
Themenbereichen fanden Zuspruch. Zudem 
konnten einige Inhouse-Schulungen durch-
geführt werden. Die Neuausrichtung des 
Seminarprogramms hatte zur Folge, dass 
alle Seminare aus dem Winterprogramm 
2023/2024 zahlreich gebucht wurden. 
2024 wird die Bauakademie Ost diesen Kurs 
zum einen fortsetzen und zum anderen das 
Seminarprogramm – in Anpassung an die 
Bedarfe der Kunden – weiter optimieren.

Fachtagung »Digitalisierung und 
Innovation in der Bauwirtschaft«
 
Die Bauakademie Ost veranstaltete am 
9. Februar 2023 die Fachtagung »Digitalisie-
rung und Innovation in der Bauwirtschaft«. 
Mit dem Fokus auf die hohen Anforde-
rungen an die Bauindustrie wurden inno-
vative Konzepte in Verbindung mit Digita-
lisierung als Lösungsansatz thematisiert. 
Die Tagung präsentierte Möglichkeiten, 
Praktiken und Beispiele für die zukünftige 
Ausrichtung der Bauwirtschaft. Dr. Robert 
Momberg, Hauptgeschäftsführer des BIVO, 
eröffnete die Veranstaltung, gefolgt von 
Experten, darunter Bodo Meseke von Ernst 
& Young, der in seinem Vortrag verschiedene 
Arten von Cyberkriminalität vorstellte und 
Schutzmaßnahmen erläuterte.

Michael Schmidt
Ressortleiter Technik und Bildung
T 0331 7446-140
F 0331 7446-166
michael.schmidt@bauindustrie-ost.de

Dieu Linh Dao
Referentin Bildung
T 0331 7446-146
F 0331 7446-166
dieulinh.dao@bauindustrie-ost.de
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Bauakademie Sachsen

Über 2.300 Teilnehmer an den Veranstal-
tungen der Bauakademie Sachsen
Die Corona Pandemie führte noch in den 
ersten Monaten des Jahres 2022 zu deut-
lichen Auswirkungen auf das Weiterbil-
dungsgeschäft der Bauakademie Sachsen. 
In 2023 konnten die Angebote der Bauaka-
demie Sachsen wieder ohne den Einfluss 
der Corona-Pandemie konzipiert werden. 
So wurden Seminare ausschließlich als 
Präsenz- oder Online-Veranstaltung ange-
boten. Nur noch der Bauleitertag wurde als 
Hybridveranstaltung entwickelt, so dass 
Interessenten sowohl in Präsenz als auch 
online teilnehmen konnten. 

Das Ende der Corona-Pandemie aber auch 
die relativ gute Konjunktur der Bauwirt-
schaft am Anfang des Jahres 2023 haben 
zu einem kräftigen Anstieg der Teilneh-
merzahlen geführt. So konnten 2.351 Teil-
nehmer in 2023 begrüßt werden, das ent-
spricht einem Zuwachs von 453 Teilnehmer 
(+23,86 %). Dabei konnte in Sachsen mit 
2.145 Teilnehmer ein Anstieg um 451 Teil-
nehmer, das entspricht +26,62 Prozent, 
erzielt werden. In Sachsen-Anhalt ent-
sprach die Resonanz mit 206 Teilnehmer in 
etwa der des Vorjahres (204 Teilnehmer).

An den Fachtagungen haben 784 Personen 
teilgenommen, das entspricht einem Plus 
von 96 Teilnehmern. Für 151 Teilnehmer hat 
die Bauakademie Sachsen Inhouseschu-
lungen durchgeführt (+53 Teilnehmer). 
1.416 Teilnehmer haben unsere Seminare 
und Spezialkurse besucht (+304 Teilneh- 
mer), davon haben 400 Teilnehmer Online-
Angebote wahrgenommen (-123 Teil-
nehmer). Der Rückgang der Teilnehmer 
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an Online-Veranstaltungen reflektiert den 
Umstand, dass nach Corona die Möglich-
keit zur Wahrnehmung von Präsenzange-
boten wieder gegeben war und im Ver-
gleich zu 2022 auch keine Hybrid-Semi-
nare angeboten wurden.

Der Anteil der Teilnehmer an Online-Ver-
anstaltungen reduzierte sich damit um 
etwa 10 Prozent auf 17,01 Prozent der 
Gesamtteilnehmer in 2023. Darin ent-
halten sind auch 75 Teilnehmer an Inhou-
seschulungen, welche ebenfalls online 
stattgefunden haben. Die Anzahl der Teil-
nehmer aus BIVO-Mitgliedsunternehmen 
lag mit 490 Teilnehmern um 69 Teilnehmer 
(+16,38 %) über dem Niveau von 2022  
(421 Teilnehmer).

Mit einer deutlichen Steigerung im Jahr 
2023 konnte die Bauakademie Sachsen 
wieder an die Ergebnisse der Zeit vor der 
Corona-Pandemie anknüpfen und diese 
Entwicklung wird sich voraussichtlich auch 
in 2024 fortsetzen, wenn sich die äußeren 
Umstände nicht nachteilig entwickeln.

Ausschuss für  
Personalentwicklung

Im Jahr 2023 trafen sich die Ausschüsse für 
Personalentwicklung der Regionen Berlin-
Brandenburg und Sachsen/Sachsen-
Anhalt zu drei Sitzungen. Am 19. April 2023 
fand eine gemeinsame Frühjahrssitzung 
im ÜAZ Leipzig statt. Die Personalverant-
wortlichen der Mitgliedsunternehmen dis-
kutieren dabei mit den anwesenden Refe-
renten mögliche Lösungswege, um dem 
zunehmenden Fachkräftemangel in der 
Bauwirtschaft zu begegnen.

 Im November gab es separate Herbstsit-
zungen. Die Teilnehmenden der Region 
Sachsen/Sachsen-Anhalt tauschten sich zu 
den aktuellen Entwicklungen in Forschung 
und Lehre der regionalen Hochschulen aus. 
Darüber hinaus gab es Einblicke in die Sta-
tistiken des Lehrjahrs 2023/2024. Der Aus-
schuss der Berlin-Brandenburger Region 
blickte in seiner Sitzung auf die regionale 
Ausbildungs- und Arbeitsmarktsituation. 
Ines Wolf vom Centre for Entrepreneurship 
(CfE) der TU Berlin stellte anschließend 
den Zertifikatsstudiengang »Nachhaltiges 
und Inklusives Bauen« vor.
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Preis der  
Ostdeutschen Bauindustrie 2023

Am 22. Juni 2023 wurde auf dem Bautag 
in Magdeburg der Preis der Ostdeutschen 
Bauindustrie 2023 verliehen. Verkehrsmi-
nisterin Dr. Lydia Hüskens und Verbands-
präsident Jörg Muschol zeichneten Abhinav 
Anil Khedkar von der TU Dresden für seine 
Masterarbeit über »Datengetriebene Simu-
lationsmethoden für inelastische Mate-
rialien« sowie Zeno Böck für seine Archi-
tektur-Diplomarbeit zu »KOEXISTENZ –  
Tier, Pflanze, Mensch« aus.

Mal- und Zeichenwettbewerb 
2023: »Dein Bild vom Bau« 

Unter dem Motto »Dein Bild vom Bau« for-
derte der BIVO Schülerinnen und Schüler 
in seinem Verbandsgebiet bereits zum 
zwölften Mal auf, ihre künstlerische Ader in 
Bezug auf das Thema »Bau« zu entfalten. 
Die zwölf schönsten und einfallsreichsten 
Arbeiten wurden wieder in einem Tisch-
kalender veröffentlicht. Dieser spiegelt die 
vielseitige und lebendige Welt des Bauens 
wider und zeigt, wie eng dieses Thema in 
den Alltag der Schülerinnen und Schüler 
eingebunden ist. 
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Hervorragende  
Ausbildungsbetriebe

Der Bau Bildung Sachsen e. V. und Bau 
Bildung Sachsen-Anhalt e. V. zeichneten 
auch dieses Jahr »Hervorragende Ausbil-
dungsbetriebe« aus, die sich besonders um 
die Ausbildung des Berufsnachwuchses 
verdient gemacht haben. Zu den Kriterien 
gehören u. a. Aktivitäten der Nachwuchs-
gewinnung, die Kontinuität der Ausbildung, 
die Betreuung und Übernahme der Lehr-
linge, ehrenamtliches Engagement sowie 
Engagement für Jugendliche mit Unterstüt-
zungsbedarf. Gerade in Zeiten des Fach-
kräftemangels und der schwächelnden 
Baukonjunktur soll die Auszeichnung die 
hervorragenden Ausbildungsbedingungen 
in der Bauwirtschaft sichtbar machen und 
ein positives Image der Branche befördern.

Folgende Mitgliedsunternehmen des BIVO  
wurden ausgezeichnet:

	■ Erdbau Thalheim GmbH, 
Ehrenfriedersdorf

	■ Firmengruppe Max Bögl, Elterlein
	■ Ed. Züblin AG, Dresden
	■ Industriebau Wernigerode GmbH, 
Wernigerode

Herzlichen Glückwunsch!
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TECHNIK  
UND 
DIGITALI- 
SIERUNG
DER BAUINDUSTRIEVERBAND OST E. V.

Das Baugeschehen ist ständigen Innova-
tionen und Veränderungen unterworfen. In 
den Fachabteilungen diskutieren die Mit-
gliedsunternehmen über aktuelle bautech-
nische Problemstellungen und erarbeiten 
gemeinsam mit Vertretern der Auftrag-
geberseite Lösungsvorschläge. Darüber 
hinaus unterstützt und fördert der Verband 
die fachliche Interessenvertretung der 
Unternehmen in den einzelnen Bausparten 
und Gewerken und bringt sich aktiv in die 
Normenarbeit ein.

 

Vorteile für Verbandsmitglieder:

Die Mitgliedsunternehmen werden ständig 
auf dem aktuellen Stand der Technik 
gehalten und über alle Neuerungen in 
den Regelwerken und den Bauverfahren 
informiert. Durch die Mitarbeit in den 
Fachabteilungen besteht die Möglichkeit 
eines fachspezifischen Erfahrungs- und 
Wissensaustauschs.

Der BIVO setzt sich ein für: 

	■ die Anwendung moderner Bauma-
terialien und -verfahren

	■ die Digitalisierung in der 
Bauwirtschaft

	■ die Weiterentwicklung der techni-
schen Regelwerke auf nationaler 
und europäischer Ebene
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Fachabteilung Straßenbau Ost

Am 12. September 2023 fand die Jahressit-
zung der Fachabteilung Straßenbau Ost in 
Leipzig statt. Nach der Begrüßung referierte 
Sascha Häfner, Abteilungsleiter Vergabe-
recht der Autobahn GmbH des Bundes, 
zu aktuellen Themen des Unternehmens 
in Bundeseigentum. Im Anschluss berich-
tete Luis Schaub, Sales Manager Storage 
Plants der neustark AG, über das innova-
tive Verfahren zur Speicherung von CO2 in 
Abbruchbeton, welches im abschließenden 
Round Table diskutiert wurde.

Regionalgruppe Berlin-Brandenburg
Am 26. Januar 2023 kam der Vorstand der 
Regionalgruppe Berlin-Brandenburg online 
zusammen. Hauptthema der Sitzung waren 
die aktuellen Entwicklungen im Bereich Ver-
sorgungssicherheit der Region Ostdeutsch-
land mit Bitumen sowie Kraftstoffe im Allge-
meinen. Hierzu schalteten sich die Vertreter 
aus dem Ministerium für Infrastruktur und 
Landesplanung (MIL), Staatssekretär Rainer 
Genilke und Ulrike Döhler sowie Thomas 
Heyne vom Landesbetrieb Straßenwesen 
Brandenburg zu. Die anwesenden Straßen-
bauer informierten im Rahmen dessen über 
ihre unternehmenseigenen Perspektiven.

Michael Schmidt
Ressortleiter Technik und Bildung
T 0331 7446-140
F 0331 7446-166
michael.schmidt@bauindustrie-ost.de
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Referent Politik und Digitalisierung
T 030 403682-732
F 030 403682-735
philip.ney@bauindustrie-ost.de



26

5 | TECHNIK UND DIGITALISIERUNG

Regionalgruppe Sachsen
Zum Treffen der Regionalgruppe Sachsen 
der Fachabteilung Straßenbau am 16. März 
2023 gab Christian Milster, Leiter der 
Außenstelle Dresden der Autobahn GmbH 
des Bundes, einen Einblick in die Struk-
turen des Unternehmens sowie in die Nie-
derlassung Ost in Halle (Saale) und die 
Außenstelle Dresden. Anschließend sprach 
Lars Baumann, Referatsleiter Straßen- und 
Ingenieurbau im Sächsischen Staatsminis-
terium für Wirtschaft, Arbeit und Verkehr 
(SMWA), über das Bauprogramm für den 
Straßen- und Brückenbau sowie den Haus-
halt des Freistaates Sachsen.

Regionalgruppe Sachsen-Anhalt
In der Sitzung der Fachabteilung Stra-
ßenbau, Regionalgruppe Sachsen-Anhalt 
am 27. April 2023 informierte Dr. Stefan 
Hörold, Präsident der Landesstraßenbau-
behörde Sachsen-Anhalt, über das aktu-
elle Bauprogramm und die Umsetzung 
des Erlasses des Bundesministeriums für 
Digitales und Verkehr zu den Preissteige-
rungen. Die Teilnehmer plädierten für einen 
partnerschaftlichen und in den Regionalbe-
reichen einheitlichen Umgang mit den ent-
standenen Mehrkosten. Florian Grimmer, 
Fachgruppenleiter Bautechnik bei der Lan-
desstraßenbaubehörde, berichtete über die 
Durchführung von Erprobungsstrecken bei 
Baumaßnahmen an Bundesfernstraßen zum 
Einsatz von temperaturabgesenktem Walz-
asphalt in Verbindung mit Absaugeinrich-
tungen am Straßenfertiger.
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Fachabteilung Bahnbau Ost

Die Jahressitzung der Fachabteilung 
Bahnbau Ost fand am 19. Oktober 2023 in 
der Hauptgeschäftsstelle Potsdam statt. 
Nach der Eröffnung hielten Marc Sichter, 
Leiter Beschaffung Infrastruktur Ost der 
Deutschen Bahn AG, sowie Olaf Schroeder, 
Projektmanager Infrastrukturprojekte Ost 
der Deutschen Bahn Netz AG, einen Vortrag 
zum Baugeschehen.

Fachabteilung Leitungsbau Ost

Die Jahressitzung der Fachabteilung Lei-
tungsbau Ost fand am 27. Juni 2023 in den 
Räumen der Hauptgeschäftsstelle des Ver-
bandes in Potsdam statt. Als Topthema stand 
die neue Mantel-/Ersatzbaustoffverord-
nung (EBV) auf der Agenda. Hierzu wurde 
als Gast Christof Wüllner von der IB Wüllner 
GmbH eingeladen. Er umriss in seinen Aus-
führungen die wesentlichen Änderungen 
bzw. Auswirkungen im Bereich der auszu-
führenden Tiefbauarbeiten, welche die Ein-
führung der EBV ab dem 1. August 2023 
sowohl für den Auftragnehmer als auch für 
den Auftraggeber nach sich ziehen wird.

Arbeitskreis Ingenieurbau

Im Rahmen der ersten Sitzung des Arbeits-
kreises Ingenieurbau im Jahr 2023 fand am 
10. Februar 2023 eine Gesprächsrunde mit 
der DB Netz AG statt. Ralf Armbruster, Leiter 
Infrastrukturprojekte der Region Ost, sprach 
über aktuelle sowie geplante Großprojekte 
im Bereich der Infrastruktur der Deutschen 
Bahn und die damit verbundenen Heraus-
forderungen. Die Mitglieder des Arbeitskrei-
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ses Ingenieurbau nutzten am 5. Mai 2023  
die Gelegenheit, mit den anwesenden Ver-
tretern der Deutsche Einheit Fernstraßen-
planungs- und -bau GmbH (DEGES) in  
einen intensiven Meinungs- und Gedanken-
austausch zu treten sowie über aktuelle 
Herausforderungen bei den notwendigen 
Investitionen im Bereich der Fernstraßen zu 
sprechen. Am 22. September 2023 tagte der 
Arbeitskreis in Potsdam, um die Gestaltung 
der Berliner Infrastruktur mit dem Schwer-
punkt auf den U-Bahn- und Straßenbahnbau 
zu besprechen. Als Gast begrüßte die Runde 
hierfür Steffen Fiedler, Bereichsleiter Groß-
projekte bei den Berliner Verkehrsbetrieben 
(BVG). Zum Abschluss des Jahres 2023 fand 
sich der Arbeitskreis Ingenieurbau erneut in 
der BIVO-Hauptgeschäftsstelle ein. Mit den 
geladenen Referenten Florian Greinke und 
Ludger Hannöver von den Berliner Wasser-
betrieben (BWB) konnten die umfangrei-
chen Investitionen im Bereich der kritischen 
Infrastruktur (Werke und Netze) durch die 
Wasserbetriebe diskutiert und sich zu den 
daraus ergebenden Herausforderungen 
ausgetauscht werden.

Arbeitskreis Digitalisierung 

Bei der Sitzung des Arbeitskreises Digitalisie-
rung am 21. März 2023 stellte sich die Start-
Up-Schmiede der Deutschen Bahn, die DB 
Mindbox, vor. Sie erschließt nach eigenen 
Angaben die Innovationen der Gründer-
szene für die Geschäftsfelder des DB- 
Konzerns und seiner Partner. Angestoßene 
Projekte erstrecken sich stets über 100 Tage, 
in denen intensiv am Thema gearbeitet wird. 
Im Anschluss präsentierten Benedikt Beck 
von Tough Training und Mathias Krämer von 
der BUG Verkehrsbau SE die Ergebnisse 
ihrer Zusammenarbeit. Tough Training bietet 
eine Schulungssoftware, die sich grund-
sätzlich den Bedürfnissen der Auftraggeber 
anpassen lässt. Den zweiten Teil der Sitzung 
nahm das Building Information Modeling 
(BIM) und seine Verbreitung im Verbands- 
und Bundesgebiet ein. Im Rahmen dessen 
stellte Inga Stein-Barthelmes, Geschäfts-
führerin der planen-bauen 4.0 GmbH, das 
BIM-Portal des Bundes vor. Den Schwer-
punkt der zweiten Sitzung Ende Juni 2023 in 
Magdeburg nahm das digitalisierte Planen 
und Bauen mittels BIM ein. Axel Schiefer, 
BIM-Koordinator im Landesbetrieb Bau- 
und Liegenschaftsmanagement Sachsen-
Anhalt (BLSA), gab einen interessanten 
Einblick in die derzeit laufenden Projekte 
der Landeshochbauverwaltung. Auch in 
den hiesigen Forschungsinstituten tut sich 
einiges: Hierzu zeigte Stefanie Samtleben 
vom Fraunhofer IFF und dem Mittelstand-
Digital Zentrum Bau Digitalisierungspoten-
ziale zur Produktivitätssteigerung in der 
Bauausführung auf. Zum Abschluss stellte 
sich PlanRadar aus Österreich vor. Zur 
dritten Sitzung im Jahr 2023 fanden sich 
die Mitglieder des Digitalgremiums virtuell 
ein. Auftakt und Schwerpunkt der Sitzung 
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bildete das KI-basierte Risikomanagement 
und seine möglichen Anwendungsfälle für 
die Unternehmen. Hierzu stellte sich das 
Wiener Unternehmen CONBRAIN SOLU-
TIONS GmbH vor. Anschließend zeigte 
Frank Seidel von der ARC-Greenlab GmbH 
die Entwicklungen in der digitalen Ver-
messungstechnik auf. Zur letzten Sitzung  
in 2023 referierte Dr. Marcus Müller, 
Geschäftsführer der Smart Site Solutions 
GmbH aus Nürtingen, zur Qualitätssiche-
rung im Straßenbau, wo sich durch den Ein-
satz von IT und KI ganz neue Möglichkeiten 
eröffnen. Das von ihm vorgestellte und DIN-
zertifizierte Produkt wurde in Baden-Würt-
temberg dem Praxistauglichkeitstest aus-
gesetzt. Mike Eckenigk, Vertriebsleiter bei 
der ITS Geo Solutions GmbH aus Jena, gab 
im Anschluss seine Expertise zum digitalen 
und mobilen Aufmaß zum Besten. Nach der 
Vorstellung der Kundenreferenzen wurde 
die hauseigene Software präsentiert. Diese 
ist mit einem iPhone, das über einen LiDAR-
Sensor verfügt, auszuführen. Gesprächsrunde mit der Senats-

verwaltung für Mobilität, Verkehr, 
Klimaschutz und Umwelt

Auf Einladung der Senatsverkehrsverwal-
tung kamen am 28. November 2023 die 
Berliner und Brandenburger Mitglieder 
des Bauindustrieverbandes Ost aus dem 
Bereich Tief- und Ingenieurbau zusammen, 
um den Infrastrukturausbau in der Bundes-
hauptstadt mit der Landesverwaltung zu 
diskutieren. Mit Lutz Adam (Leiter der Abtei-
lung V Tiefbau), Arne Huhn (Brückenbau) 
sowie Katrin Vietzke (Straßen- und Wasser- 
bau) nahmen drei namhafte Ansprech-
partner aufseiten der Verwaltung an der 
Runde teil und konnten ihre Perspektiven 
und Expertisen den teilnehmenden Mit-
gliedsunternehmen präsentieren.
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Der BIVO unterstützt und berät seine Mit-
glieder in allen betriebswirtschaftlichen 
Fragen.

Vorteile für Verbandsmitglieder:

Durch den Verband erhalten die Mitglieds-
unternehmen alle wesentlichen Informa-
tionen zu Änderungen im Steuerrecht sowie 
zu allen Themen der Unternehmenspraxis. 
Darüber hinaus werden den Unternehmen 
ein günstiger Bürgschaftsservice sowie 
Rahmenverträge angeboten.

Der BIVO setzt sich ein für: 

	■ transparente Ratings
	■ eine stärkere Berücksichtigung 
der Expertise der Wirtschaft im 
Gesetzgebungsprozess

	■ Bürokratieabbau
	■ Informationen zu steuerrechtlichen 
Themen

BETRIEBS- 
WIRTSCHAFT
DER BAUINDUSTRIEVERBAND OST E. V.
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Betriebswirtschaftlicher  
Ausschuss

Der Betriebswirtschaftliche Ausschuss 
tagte zweimal im Jahr 2023. So kamen die 
Mitglieder des Gremiums am 3. Mai 2023 
zusammen und diskutierten u. a. die Umset-
zung der Wegezeitentschädigung und die 
Corporate Sustainability Reporting Direc-
tive (CSRD) – Berichterstattung ab 2025 
für den Mittelstand. Hier hat sich Michael  
Truthmann von der Industriebau Wernige-
rode GmbH mit einer technischen Hoch-
schule in den Austausch begeben. Zudem 
referierte Falk Rosenhahn von der TRP 
Bau GmbH zur Einführung des digitalen 
Lieferscheins.

In der Herbstsitzung am 15. November 2023 
hielt Holger Ullrich von der Trustlog GmbH 
einen Vortrag zur Nutzung einer Online-
Plattform zur Verwaltung von digitalen 
Bürgschaften. Florian Härtel von der LHT 
Land-, Hoch- und Tiefbau GmbH berichtete 
anschließend in Form eines Praxisberichtes 
über die Vorbereitung auf die Zertifizierung 
im Bereich Nachhaltigkeit, bevor Christiane 
Obenaus und Manuel Kieback von der 
Agentur für Arbeit Leipzig die Möglichkeiten 
des e-Service der Arbeitsagentur mit dem 
Schwerpunkt der Beantragung des Saison-
KUG vorstellten.

Sabine Tesmer
Referentin Verwaltung und  
Betriebswirtschaft
T 0331 7446-134
F 0331 7446-155
sabine.tesmer@bauindustrie-ost.de
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Der BIVO bildet ein Netzwerk für alle 
Beteiligten der regionalen Bauwirtschaft. 
Dieses Netzwerk besteht aus den Bau-
unternehmen der Region, politischen Ent-
scheidungsträgern und Bauherren, Part-
nern aus Verbänden und Kammern sowie 
Wissenschaftlern. Durch Veranstaltungen 
wie Fachtagungen, politische Gesprächs-
runden, Ausschüsse, Regionalgespräche, 
Fachabteilungen sowie Großveranstal-
tungen des Verbandes wird die Branche 
zusammengebracht und ein Erfahrungs-
austausch ermöglicht. Zudem gewinnen 
die Bauunternehmer bei den Begeg-
nungen mit öffentlichen und privaten Auf-
traggebern Informationen zur Entwicklung 
des Baumarktes in der Region.

Vorteile für Verbandsmitglieder:

Durch die Mitarbeit in den Gremien sowie 
die Teilnahme an den Veranstaltungen des 
Verbandes können die Unternehmen wert-
volle Kontakte zu anderen Firmen sowie 
zu Vertretern aus Politik und Verwaltung 
knüpfen. Damit erhalten die Verbandsmit-
glieder einen wesentlichen Informations-
vorsprung, woraus Wettbewerbsvorteile 
gegenüber Nichtmitgliedern entstehen.

Der BIVO setzt sich ein für: 

	■ die Vernetzung aller am Bau 
Beteiligten

	■ einen partnerschaftlichen und 
offenen Umgang zwischen Auf-
traggebern und Auftragnehmern

	■ einen regen Austausch innerhalb 
der Bauwirtschaft

MITGLIEDER- 
LEBEN
DER BAUINDUSTRIEVERBAND OST E. V.



Mitgliederversammlung

Im Vorfeld des Bautages in Magdeburg  
veranstaltete der BIVO am 22. Juni 2023 
seine jährliche Mitgliederversammlung. 
Neben der Diskussion zum Jahresabschluss, 
dem Bericht des Rechnungsprüfungsaus-
schusses und der Vorstellung des Haus-
haltsplans 2023 stand vor allem der Jahres-
bericht des Präsidenten Jörg Muschol im 
Vordergrund. Der Präsident resümierte das 
Jahr 2022 und sprach ausführlich zu den 
Auswirkungen des Ukraine-Krieges auf die 
Bauwirtschaft.

Bautag

Mitte Juni feierte der BIVO seinen tradi-
tionellen Bautag in Magdeburg. Im Beisein 
von rund 80 Gästen aus Politik, Verwaltung 
und Mitgliedsunternehmen fand ein reger 
Austausch zu aktuellen baupolitischen 
Themen statt. Nach der Begrüßung durch 

Verbandspräsident Jörg Muschol hielt Dr. 
Lydia Hüskens, Ministerin für Infrastruktur 
und Digitales des Landes Sachsen-Anhalt, 
ein Grußwort und betonte die enge Zusam-
menarbeit zwischen der Landesregierung 
und der Bauindustrie. In den Blick nahm 
die Ministerin auch die Ansiedlung des 
Intel-Konzern im Magdeburger Umland.
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Dr. Robert Momberg
Hauptgeschäftsführer
T 0331 7446-142
F 0331 7446-166
robert.momberg@bauindustrie-ost.de

Mathias Kahrs
Ressortleiter Tarif- und Sozialpolitik
T 030 403682-730
F 030 403682-735
mathias.kahrs@bauindustrie-ost.de

BERLIN

Michael Schmidt
Ressortleiter Technik und Bildung
T 0331 7446-140
F 0331 7446-166
michael.schmidt@bauindustrie-ost.de

BRANDENBURG

Hubertus Nelleßen
Ressortleiter Baurecht
T 0351 31988-32
F 0351 31988-25
hubertus.nellessen@bauindustrie-ost.de

SACHSEN

Herbert Mackenschins
Ressort Recht und Soziales
T 0391 53221-17
F 0391 53221-24

SACHSEN-ANHALT

herbert.mackenschins@bauindustrie-ost.de
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Sommerfest 

Der Einladung zum traditionellen Sommer-
fest des Verbandes nach Potsdam folgten 
am 31. August 2023 insgesamt 170 Gäste 
aus Politik, Auftraggeberschaft und Bau-
wirtschaft. Christian Gaebler, Senator für 
Stadtentwicklung, Bauen und Wohnen des 
Landes Berlin, betonte die wichtige Partner-
schaft mit der Bauindustrie bei der Schaf-
fung von Wohnraum in der Bundeshaupt-
stadt. Prof. Dr.-Ing. Jörg Steinbach, Minister 
für Wirtschaft, Arbeit und Energie des 
Landes Brandenburg, erwähnte in seinem 
politischen Impuls die Strukturwandelpro-
zesse in der Lausitz und Grünheide. Jörg 
Muschol, Präsident des Bauindustriever-
bandes Ost, thematisierte die andauernden 
Herausforderungen des Ukraine-Krieges.

Bauindustrie informiert ... 

... zur Intel-Ansiedlung in Magdeburg
»Der Tanker bleibt auf Kurs – Intel kommt!« 
– das verkündete Staatssekretär Dr. Jürgen 
Ude auf einer BIVO-Informationsveran-
staltung am 22. November 2023 in Mag-
deburg. Gemeinsam mit ihm als Vertreter 
der Landesregierung Sachsen-Anhalt und 
dem Humangeographen Prof. Dr. Jonathan  
Everts von der Martin-Luther-Universität 
Halle-Wittenberg diskutierte die Bau-
branche u. a. die Auswirkungen des Urteils 
des Bundesverfassungsgerichts zum Klima- 
und TransformationsTds (KTF) auf die 
Ansiedlung von Intel in Magdeburg.
 

Verwaltung im Dialog 

Am 26. September 2023 veranstaltete der 
BIVO gemeinsam mit dem Talsperrenbe-
trieb Sachsen-Anhalt die traditionelle Ver-
anstaltung »Verwaltung im Dialog« an der 
Rappbodetalsperre im Harz. Zu Beginn 
informierten Burkhard Henning, Geschäfts-
führer des Talsperrenbetriebes, und Andreas 
Rudolf, Geschäftsbereichsleiter des Talsper-
renbetriebes, über die Errichtung und den 
Betrieb des Rappbodetalsperren-Systems, 
des sogenannten Bodewerks. Bei einer 
Besichtigungstour durch die Staumauer, 
in deren Inneren sich zahlreiche Treppen, 
Gänge und Schächte befinden, erfuhren die 
Teilnehmer einige Details über das impo-
sante Bauwerk. Bei einem anschließenden 
Gang über die ihrer Art nach weltweit längste 
Hängebrücke bot sich ein eindrucksvoller 
Ausblick über das ganze Gebiet. 
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Region Berlin

Auf dem EUREF-Campus fand am 28. 
März 2023 das gemeinsame Regionalge-
spräch der Regionen Berlin und Branden-
burg statt. Bevor Ingmar Linde, Niederlas-
sungsleiter der Wolff & Müller Hoch- und 
Industriebau GmbH & Co KG, die impo-
sante Baustelle des Gasometers im Herzen 
Berlins mittels Videos und Besichtigung 
vorstellte, gab Dirk Stettner, Sprecher 
für Bauen und Wohnen der CDU-Frak-
tion im Abgeordnetenhaus von Berlin, 
einen Einblick in die damals laufenden 
Koalitionsverhandlungen.

Am 13. September 2023 begrüßte Thomas 
Perkowski, Technischer Niederlassungs-
leiter der ZECH Bau SE in Berlin, die Mit-
glieder aus der Region Berlin zum gegen-
seitigen Austausch und zur anschließenden 
Besichtigung des Bauvorhabens Havelufer- 
Quartier. Die Abwicklung des Projekts 
erfolgt über einen Mehrparteienvertrag zwi-
schen Bauherrn und Generalunternehmer  
mit sogenannten offenen Büchern. Wie 
gewohnt gab es mit Dr. Matthias Kollatz, 
Sprecher für Bauen und Denkmalschutz 
der SPD-Fraktion im Abgeordnetenhaus 
von Berlin, auch bei diesem Termin einen 
Gastredner aus der Politik. In seinem Impuls 
ging der Bauexperte der Berliner Sozialde-
mokraten auf die gegenwärtige Krisenlage 
im Berliner Wohnungsbau ein und ver-
deutlichte den teilnehmenden Mitglieds-
unternehmen die Perspektive der Berliner 
Landespolitik.

 
 
 

Am 12. Dezember 2023 begrüßte der BIVO 
die teilnehmenden Vertreter der Mit- 
gliedsunternehmen aus der Hauptstadt in  
der Deutschen Parlamentarischen Gesell-
schaft – ganz in Wurfweite des Deutschen 
Bundestages. Aus gutem Grund: Das vor-
weihnachtliche Regionalgespräch Berlin  
hat sich mittlerweile als schöne Tradition 
etabliert. Nach einer Einführung durch  
BIVO-Vizepräsident Marcus Becker rich-
tete der Bundestagsabgeordnete Timo 
Schisanowski (SPD), Mitglied im Aus-
schuss für Wohnen, Stadtentwicklung, 
Bauwesen und Kommunen, sein Grußwort 
an die Gäste und zeigte sich im Laufe des 
Gesprächs aufgeschlossen gegenüber den 
Lösungsvorschlägen der regionalen Bau-
wirtschaft, um der andauernden Flaute auf 
dem Wohnungsmarkt entgegenzuwirken.

MITGLIEDERLEBEN | 7



36

Region Brandenburg

Verwaltung trifft Wirtschaft
Die traditionelle Zusammenkunft der Ver-
bandsmitglieder mit den Bauverwaltungen 
der Länder machte am 7. Dezember 2023 
Halt in der Hauptgeschäftsstelle des Bau-
industrieverbandes Ost in Potsdam. Nach 
den einleitenden Worten des Vizepräsi-
denten Karsten Vollmer gab es gleich drei 
Referenten aus den für das Bauen zustän-
digen Verwaltungen des Landes Branden-
burg. Hauke Roth aus dem Ministerium für 
Finanzen und Europa umriss zunächst kurz 
die geplanten Hochbauaktivitäten und ent-
sprechenden Finanzmittelvolumina, mit 
denen die anwesenden Branchenvertreter 
rechnen könnten. Mit Blick auf die im Sep-
tember 2024 stattfindende Landtagswahl 
werden auch Entwicklungen im Infrastruk-
turbereich sowohl in der Baubranche als 
auch von der breiten Öffentlichkeit kontro-
vers diskutiert. Dazu passend präsentierten 
anschließend Robert Schumann aus dem 
Ministerium für Infrastruktur und Landes-
planung und Thomas Heyne vom Landes-
betrieb Straßenwesen Brandenburg sowohl 
Einblicke in allgemeine Straßenbauaktivi-
täten als auch diverse Bau- und Sanierungs-
programme für Straßen und Brücken in 
Brandenburg für das Jahr 2024.

Region Chemnitz

Die Mitgliedsunternehmen der Region 
Chemnitz besuchten vom 29. April bis zum 
2. Mai 2023 die portugiesische Hauptstadt 
Lissabon, um hautnah einen Einblick in die 
architektonischen und baulichen Beson-
derheiten der Stadt zu erlangen. Dabei ist 
unter anderem die »Ponte 25 de Abril«, ein 
3,2 Kilometer langer Brückenzug, der so- 

wohl Straßen- als auch Eisenbahnverkehr 
kombiniert, eines von vielen baulichen High-
lights der Stadt.

Das Regionalgespräch der Region Chem-
nitz fand am 26. September 2023 in Plauen 
statt. Ein Punkt auf der Tagesordnung war 
die Besichtigung der Baustelle »Ersatz-
neubau der Neuen Elsterbrücke«. Die Neue 
Elsterbrücke ist die einzige Überführung für 
die Straßenbahn und auch sonst eine der 
wichtigsten Verkehrsadern in der Plauener 
Innenstadt.

Zum Jahresausklang fand am 8. Dezember 
2023 das traditionelle Unternehmertreffen 
der Chemnitzer Mitgliedsfirmen statt. Ziel 
des diesjährigen Events war die malerische 
Kreisstadt Zittau. Bei einer faszinierenden 
historischen Stadtführung erkundeten die 
Teilnehmer nicht nur die architektonischen 
Highlights der Stadt, sondern tauchten 
auch in die reiche Geschichte des beeindru-
ckenden Zittauer Fastentuchs ein.
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Region Dresden

Am 5. April 2023 fand ein gemeinsames 
Regionalgespräch der Regionen Leipzig, 
Dresden und Chemnitz unter Führung von 
BIVO-Präsident Jörg Muschol und Martin 
Streiber, Leiter des ÜAZ Dresden, zu den 
Möglichkeiten des kooperativen Bauin-
genieurstudiums statt. Professoren der 
TU Dresden, der HTW Dresden, der HTWK 
Leipzig sowie der Berufsakademie Sachsen 
stellten hierzu die Möglichkeiten und 
Besonderheiten an ihren jeweiligen Einrich-
tungen vor.

Beim Dresdner Regionalgespräch am 13. Juli 
2023 stand der Stadtteil Leipziger Vor-
stadt im Fokus. Stefan Patschger, Sachge-
bietsleiter Neustadt der Landeshauptstadt 
Dresden, blickte zurück auf den 12-jährigen 
Planungszeitraum von 2008 bis 2020, bei 
dem Belange des Hochwasserschutzes, der 
Altlastenbeseitigung, des Denkmalschutzes 
sowie des Natur- und Artenschutzes 
berücksichtigt werden mussten. Konkret 
wurde seine Kollegin Elke Groger, die die 
Bebauungspläne zur Hafen City und zum 
Marina Garden vorstellte. Nach den theo-
retischen Ausführungen im Baubüro kam es 
zu einer Baustellenbesichtigung, bei der auf 
die Besonderheiten des Lean Managements 
hingewiesen wurde, welches eine sukzessive 
Fertigstellung jedes einzelnen Gebäudes 
erlaube.

Zum Jahresausklang trafen sich die Dresdner 
Mitgliedsunternehmen am 7. Dezember 
2023 zum vorweihnachtlichen Abendessen. 
Dabei konnten die Anwesenden im Berg-
gasthof Butterberg bei Gänsebraten und Co.  
das Jahr 2023 Revue passieren lassen.

Region Leipzig

Am 13. Juni 2023 fand im Überbetriebli-
chen Ausbildungszentrum Leipzig des Bau 
Bildung Sachsen e. V. das erste Regional-
gespräch Leipzig/Halle des Jahres statt. 
Im Rahmen der Veranstaltung berichtete  
Alexander Lück, Head of Sales & Marke-
ting bei der VNG Handel & Vertrieb GmbH, 
über die Energieversorgung in Zeiten 
des Ukraine-Krieges. Dabei warf er unter 
anderem einen Blick auf die globale Markt-
entwicklung von Erdgas und den großen Ein- 
fluss, den der Stopp von russischem Gas 
bis heute hat. Im Anschluss daran stellte  
Dr. Franziska Knoll, Archäologin und Projekt- 
koordinatorin der Lehmbau Initiative 
GOLEHM, selbige Initiative vor. Diese hat 
sich zum Ziel gesetzt, die Tradition des Mas-
sivlehmbaus in Mitteldeutschland wieder-
zubeleben. Jan Matussek, Sachgebiets-
leiter Verkehrsökologie des Verkehrs- und 
Tiefbauamts (VTA) Leipzig, zeigte zum 
Abschluss der Veranstaltung den Teilneh-
menden die geplanten Bauvorhaben des 
VTA für 2023 auf.
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Der BIVO lud am 17. Oktober 2023 zum 
zweiten Regionalgespräch der Region 
Leipzig/Halle im Jahr 2023 ein. Veranstal-
tungsort war das Carbonbetontechnikum 
der HTWK Leipzig – Hochschule für Technik, 
Wirtschaft und Kultur Leipzig. Ein Höhe-
punkt der Veranstaltung war die Führung 
durch die Modellfabrik, bei der die Teil-
nehmenden spannende Einblicke in die 
automatisierte Fertigung von Carbonbe-
tonbauteilen erhielten. Im Anschluss an die 
Führung stellte die Stadt Leipzig ihr Digita-
lisierungsprogramm im Kontext des Online-

zugangsgesetzes vor. Besonderes Augen-
merk lag dabei auf der aktuellen Einführung 
des digitalen Bauantrags in Leipzig. Spätes-
tens 2024 soll der Digitale Bauantrag für alle 
nutzbar sein.

Zum Jahresausklang trafen sich die Mit-
gliedsunternehmen der Region Leipzig/
Halle am 14. November 2023 zu ihrem tra-
ditionellen Martinsgansessen. Nach einem 
Aufstieg auf den 115 Meter hohen Rathaus-
turm blickten Hubertus Nelleßen und Her-
bert Mackenschins zusammen mit den 
Anwesenden im Ratskeller auf das Jahr 
zurück.

 Sachsen-Anhalt

Am 19. Juni 2023 trafen sich die Vertreter der 
Mitgliedsunternehmen aus Sachsen-Anhalt 
zum Regionalgespräch in der Geschäfts-
ställe Magdeburg. Jens Zillmann, Direktor 
des Verbands der Wohnungswirtschaft 
Sachsen-Anhalt e. V., informierte über die 
Investitionen des Verbands und den Stand 
der Modernisierung des eigenen Bestands. 
Dr. Matthias Lerm, Leiter des Stadtpla-
nungsamtes Magdeburg, stellte anschlie-
ßend aktuelle Schwerpunkte der Stadtent-
wicklung in Magdeburg vor. Dabei ging er 
auch auf den zu erwartenden Wohnraum-
bedarf durch die Ansiedlung der Firma Intel 
ein. Gerald Bock, Leiter des Überbetrieb-
lichen Ausbildungszentrums Magdeburg, 
informierte im Anschluss über den neuen 
Lehrplan für die Berufsausbildung. Im 
zweiten Teil des Regionalgesprächs folgte 
unter Leitung von Volker Zietlow, Sachbe-
arbeiter Ersatzneubau Strombrückenzug 
des Tiefbauamtes Magdeburg, eine Besich-
tigung der Baustelle »Ersatzneubau Strom-
brückenzug Magdeburg«.
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Gespräch mit den Landesbau-
verwaltungen und der Autobahn 
GmbH des Bundes 

Am 11. Dezember 2023 fand die traditio-
nelle »Adventsrunde« des Bauindustrie-
verbandes Ost mit den Landesbauver-
waltungen und der Autobahn GmbH des 
Bundes statt, um die staatlichen Investiti-
onen des zu Ende gehenden und des kom-
menden Baujahres zu besprechen. Nach 
der Vorstellung der Baukonjunkturdaten 
durch Herbert Mackenschins informierte 
Falko Balzer aus dem Ministerium der 
Finanzen des Landes Sachsen-Anhalt über 
anstehende Neubauprojekte im Hochbau. 
Martina Große-Sudhues, Direktorin des 
Landesbetriebes für Hochwasserschutz 
und Wasserwirtschaft, Melanie Sorgatz, 
Referatsleiterin Straßenbau und -betrieb 
im Ministerium für Infrastruktur und Digi-
tales des Landes Sachsen-Anhalt, Dr. Stefan 
Hörold, Präsident der Landesstraßenbaube-
hörde Sachsen-Anhalt, und Andreas Grobe, 
Geschäftsführer des Landesbetriebes Bau- 
und Liegenschaftsmanagement Sachsen-
Anhalt, informierten anschließend über die 
Schwerpunktprojekte ihrer Häuser. Steffen 
Kauert, Leiter der Außenstelle Magdeburg 
der Autobahn GmbH des Bundes, gab zum 
Abschluss einen Überblick über die geplanten 
Investitionen der Niederlassung Ost.

Ältestenrat

Am 31. Mai 2023 traf sich der Ältestenrat des 
Bauindustrieverbandes Ost in der Bundes-
hauptstadt und erhielt eine Führung durch 
das Humboldt-Forum. Zudem erkundete 
die Runde das historische Berlin-Mitte bei 
herrlichem Wetter mittels einer Bootsfahrt.

Gremienarbeit

Ohne das ehrenamtliche Engagement der 
Mitglieder wäre eine effiziente Verbands-
arbeit nicht möglich. Der Dank des BIVO 
gilt daher allen Mitgliedern und insbeson-
dere den Mitgliedern des Präsidiums, Bei-
rats und Rechnungsprüfungsausschusses 
sowie den Vorsitzenden der Ausschüsse, 
Fachabteilungen und Arbeitskreise für ihren 
Einsatz zum Wohle des Verbandes und der 
gesamten Branche. 
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Der BIVO artikuliert und vertritt die Inter-
essen seiner Mitglieder auf der politischen 
Bühne und in der Öffentlichkeit durch den 
Dialog mit Entscheidungsträgern in Politik 
und Verwaltung. Durch Pressemitteilungen, 
Mediengespräche, baukonjunkturelle Sta-
tistiken und Verbandspublikationen ver-
mittelt der Verband die Situation der Bau-
wirtschaft. Eine kontinuierliche Presse- und 
Öffentlichkeitsarbeit sensibilisiert die politi-
schen Entscheidungsträger und die Öffent-
lichkeit für die Bedeutung der Bauwirtschaft 
sowie für deren Probleme.

Vorteile für Verbandsmitglieder:

Mit dem Verband als Sprachrohr wird die 
Unternehmenssituation in der Politik und 
der Öffentlichkeit wahrgenommen. Durch 
eine regelmäßige Presse- und Öffentlich-
keitsarbeit kann so das Image der gesamten 
Branche verbessert werden. Über das Portal 
der Bauindustrie sind Mitglieder immer auf 
dem neusten Stand.

Der BIVO setzt sich ein für: 

	■ ein positives Image der 
Bauwirtschaft

	■ eine sachliche Darstellung der 
Situation der Bauwirtschaft

	■ die Artikulation branchenbezo-
gener Themen in der Öffentlichkeit

	■ eine hohe Akzeptanz der Bauwirt-
schaft in der Gesellschaft

	■ für die Stärkung des Unternehmer-
tums innerhalb der Gesellschaft

ÖFFENTLICH- 
KEITSARBEIT
DER BAUINDUSTRIEVERBAND OST E. V.
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Verbandszeitung »Bau im Blick« 

Die Verbandszeitschrift »Bau im Blick« (BiB) 
wurde im Jahr 2023 viermal publiziert. Jedes 
Heft widmet sich intensiv einem Haupt-
thema. Zudem nimmt der BIVO zu laufenden 
politischen Angelegenheiten Stellung und 
informiert über seine Verbandsaktivitäten. 
Ferner eröffnet die BiB Hochschulen eine 
Plattform, um Forschungsgebiete im Bau-
wesen zu präsentieren, was Einblicke in die 
zukünftige Entwicklung des Bauwesens 
ermöglicht. Ebenso ist die Darstellung eines 
Bauprojekts eines Mitglieds der Organi-
sation ein regelmäßiger Bestandteil der 
Publikation.

Internetauftritt

Unter www.bauindustrie-ost.de veröffentlicht 
der BIVO neben seinen Pressemitteilungen 
regelmäßig politische Stellungnahmen, sta-
tistisches Material sowie Artikel zu aktuellen 
Bauthemen.

Portal der Bauindustrie

Eine weitere Dienstleistung stellt das bun-
desweite Portal der Bauindustrie dar. Hie-
rüber werden alle Mitgliedsunternehmen 
der bauindustriellen Familie zentral über 
alle relevanten rechtlichen, technischen, 
betriebswirtschaftlichen und politischen 
Neuerungen informiert. 
 
 

Social Media

Soziale Medien spielen in der Kommunika-
tionsarbeit des Verbandes eine immer grö-
ßere Rolle. Um dem Rechnung zu tragen, 
informiert der BIVO auf seinem LinkedIn-
Profil www.linkedin.com/company/bauin-
dustrieverband-ost und seinem X-Account 
www.twitter.com/bauindustrie über seine 
tägliche Arbeit. Auf dem YouTube-Kanal 
des BIVO www.youtube.com/@bauindus-
trieverbandost werden zudem interes-
sante Bauvorhaben vorgestellt und Azubis 
berichten von ihren positiven Erfahrungen 
in der Bauausbildung.

Statistische Arbeit

Der Verband hat sich eine große Expertise 
in der Erarbeitung und Aufbereitung statis-
tischer Kennzahlen geschaffen. Der monat-
liche Konjunkturbericht Bau gibt einen 
umfassenden Überblick über die konjunk-
turelle Situation des Bauhauptgewerbes 
in Ostdeutschland. Über Mitgliederbefra-
gungen erhält der BIVO darüber hinaus 
wichtige Erkenntnisse für seine politische 
Arbeit. Einen Überblick über die relevanten 
Konjunktur- und Strukturdaten geben die 
jährlich erscheinenden Baudaten. 

Daniel Anger
Ressortleiter Politik und  
Kommunikation
T 0391 53221-14
F 0391 53221-24
daniel.anger@bauindustrie-ost.de

Philip Ney
Referent Politik und Digitalisierung
T 030 403682-732
F 030 403682-735
philip.ney@bauindustrie-ost.de
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Maurits Schulze
Referent der  
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T:  0331 7446-130
F: 0331 7446-166
Mobil: 0151 61272426
maurits.schulze@bauindustrie-ost.de

Dieu Linh Dao
Referentin Bildung
T:  0331 7446-146
F: 0331 7446-166
Mobil: 0151 23507704
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Sabine Tesmer
Referentin Verwaltung und
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Assistentin der 
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